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Beschreibung
eines von dem „Verein für Geflügelzucht nnd Vogelschutz zn Cisleven" 

bei Schneefall gebrauchten und gut bewährten Fnttertisches.
Von Prof. Dr. Größler.

Auf einer Tischplatte von i m  Länge und 0 ,6 0  m B reite, welche von vier je 
0 ,70  m langen B einen getragen w ird, wird ein einem Schweizerhäuschen ähnlicher 
Oberbau nach folgenden M aßen aufgesetzt.

D ie  Seitenw ände dieses Oberbaues haben eine Höhe von 30 em , während 
die Höhe der Giebelwände in der M itte  35 em beträgt. D a s  D ach, welches über 
diesem so gebildeten Futterkasten befestigt wird, muß nach jeder S e ite  so weit über­
stehen, daß der Futtertisch m it der ihn umgebenden Futterleiste (von etwa 8om  
Höhe) und dem davor angebrachten Sprungholze bei etwa eintretendem R egen­
oder Thauw etter nicht eingenäßt wird und das Fntter trocken bleibt. E in solches 
Dach bietet bei regelrechtem Schneefall auch einen vorzüglichen Schutz gegen Schnee. 
Nach Schneegestöber ist etwa eingedrungener Schnee natürlich zu entfernen.

S ow oh l in die Giebelwände w ie in  die Seitenw ände des Schntzkastens sind 
in einer Entfernung von 10em  thürförmige Einschnitte von 5 em Breite und 15em  
Höhe zu machen, welche den V ögeln bequemen Ein- nnd A usgang gestatten, den 
Katzen aber den Z ugang in s  In n ere  unmöglich machen. Um mehr Licht in den 
Schutzkasten einzuführen, kann man über den Eingängen auch noch besondere Licht­
löcher anbringen, welche einen Vogel bequem hindnrchlassen. Ferner sind im  In n ern  
des Kastens drei Qnerstangen anzubringen, welche den V ögeln bei T ag  und Nacht 
einen gern benutzten S itz gewähren.

Um den Fnttertisch herum ist übrigens auch noch in  einigem Abstande von 
den W änden des Schntzkastens eine ringsum  laufende Leiste von 5 e m  Höhe anzu­
bringen, welche das Herunterfallen des F utters verhindert. Eine vor dieser Futter­
leiste anzubringende Sitzstange ermöglicht den V ögeln leichten An- nnd Abflug.
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Z u r  F u tte rze it —  also im  W in te r  —  ist d as  D ach m it e tw as S t r o h  zu 
bedecken. D iese Bedeckung ist von erheblicher W ichtigkeit, da die Vögel durch die­
selbe angelockt w erden, den Tisch ohne Scheu  besuchen lind aus demselben heimisch 
w erden . *)

K W

Kolibristudien nach dem 
Leben.

Von A. G ö r in g .

VI.
M it Abbildung.

W ir  haben schon an g ed eu te t, wie sehr es gerade 
bei den K o lib ris  in  die A ngen fä llt, daß sie, harm o n iren d  
m it der P flan ze n w e lt, an  A rten zah l abnehm en je w eiter 

ih re  H eim ath  den T ropenkreisen , entw eder nach N orden  oder nach S ü d e n  sich entrückt. 
I n  ähnlicher W eise v e rh ä lt es sich in  senkrechter R ich tung  bei dem A nstieg vom 
tropischen T ie f la n d  h in a u f  All den schneebedeckten C ordillerenhöhen. Auch die P ra c h t 
der F ä rb u n g  n im m t in  diesen R ichtungen  ab , w ie w ir  recht deutlich am  größten

*) D er W inter steht vor der Thür, und ist un s deshalb diese M ittheilung sehr willkommen. 
Recht erwünscht wären in statistischer Weise durchgeführte Beobachtungen an einem solchen F utter­
tisch, welche u n s über die Frequenz der einzelnen V ogelarten belehren, namentlich auch darüber, 
welche V ögel vorzugsweise gern, nnd hinw iederum , welche V ögel weniger gern oder gar nicht 
denselben besuchen. K. T h. L ie b e .
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